JHV der Schützengilde Zirl unter Covid-19-Bedingungen!

Der Oberschützenmeister, Josef Schneider, konnte neben den zahlreich erschienenen Mitgliedern, auch Bürgermeister Mag. Thomas Öfner willkommen heißen. Frau Vize-Bgm. Iris Zangerl-Walser, die Obfrau für Sport, Kultur und Vereine ist, konnte wegen anderer Verpflichtungen erst verspätet an der Versammlung teilnehmen. 

Das Totengedenken wurde für Ing. Siegfried Scheiring und Prof. Anton Plattner gehalten.

Kassier und Vorstehung wurden auf Antrag der Kassaprüfer einstimmig entlastet, und das Protokoll der letzten Vollversammlung ohne Gegenstimme angenommen.

Der Oberschützenmeister hielt Rückschau über das überaus erfolgreiche Schützenjahr 2019. Dabei freute er sich, dass über 260 Schützen am Jahresbewerb teilgenommen haben. Auch bei den Meisterschaften im Bezirk und Land war die Schützengilde mit 19 Stockerlplätzen sehr erfolgreich.
Das Schützenjahr 2020 steht ganz im Zeichen der Covid-19-Pandemi. Nach dem Ausfall der LG-Meisterschaft und dem Dorfschießen ist man bemüht zumindest für die Mitglieder, unter den geltenden Hygienebestimmungen den Schießbetrieb wieder zu beginnen. Wenn sich diese Maßnahmen eingespielt haben, wird der Schießbetrieb auch wieder für Gäste geöffnet.

Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurde Ing. Robert Reinhart ausgezeichnet. Das Ehrenzeichen für besondere Verdienste um die Schützengilde erhielten: Willi Hueber, Hannes Knauseder und Thomas Schneider.

Der Bürgermeister gratulierte den Geehrten und zu den Schießerfolgen, dankte für das rege und vorbildliche Vereinsleben und wünschte der Schützengilde, trotz Corona-Erschwernissen weiterhin viel Erfolg.

